
Orste Abtheilung.

Geographie nach Naturgrenzen.

Europa.

Einleitung.
§. 1. Lage, Größe, Grenzen.

Europa liegt zwischen dem 36—71° nördlicher Breite und
dem 8—800 her Länge, bis auf einen kleinen, etwa den zwölften
Theil, der in die kalte Zone reicht, fast ganz in der nördlichen
Hälfte des nördlichen gemäßigten Erdgürtels. Es ist einer der
kleinern, aber im Verhältniß aller übrigen der am meisten be¬
völkerte Erd- oder Welttheil, worin die Cultur am höchsten
gestiegen und verbreitet ist.

Sein Flächeninhalt beträgt nach Naturgrenzen etwa
170,000 lUMeilen, wovon die Inseln über 13,000 sUMeilcn
enthalten. Sein Umfang beträgt etwa 74 von Asien und Amerika,
mehr als 7z von Afrika und ist etwas größer als Australien.
Das feste Land ist vom Cap Punto d'Europa oder Calpe bis
zum nördlichen Ende des Urals etwa 900 Meilen lang und vom
Cap Matapan bis zum Nordcap 530 Meilen breit.

Grenzen. Auf 3 Seiten ist Europa vom Meere umgeben.
Das nördliche Eismeer im Norden, das westliche Welt¬
meer und von diesem das nördliche atlantische Meer im
Westen, das mittelländische und das schwarze Meer im
Süden bespülen seine Ufer. Im Osten ist es von Asien durch
Gebirge, oder durch die Wasserscheiden des Urals von Norden
nach Süden und des Caucasus von Osten nach Westen ge¬
schieden. Zwischen diesen begrenzt es der nördliche Theil des
kaspischen Meeres.

§. 2. Gebirge.
Das feste Land von Europa theilt sich durch die Wasser¬

scheide eines, vom Cap Punto d'Europa im Südwesten bis zum


